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Betreff:
Vorschlag der Fraktionen SPD und Die Linke sowie der Einzelmitglieder Frank Schmidt und 
Thorsten Kiszkenow
Hier: Wasserversorgung
Beratungsfolge:
26.03.2015 Rat der Stadt Hagen

Beschlussvorschlag:
1.
Der Rat der Stadt bekräftigt seine Auffassung, dass für die Stadt Hagen eine vollständige 
Wasserversorgung unabhängig von Vorlieferanten durch eine eigenständige kommunale / 
städtische Wasserproduktion und –verteilung unabdingbar ist. Dazu sind die vorhandenen 
Wassergewinnungsanlagen in Haspe und Hengstey dauerhaft zu betreiben.

2.
Angesichts der Wasserqualität und der Herstellungskosten fordert der Rat, dass die 
Wassermenge, die aus der Hasper Talsperre gewonnen werden kann, maximal für die 
Versorgung der Stadt genutzt wird, die darüber hinaus erforderliche Wassermenge ist 
durch das Wasserwerk Hengstey zu erzeugen. 

3.
Der Betreiber / Eigentümer des Hagener Wassernetz wird vom Rat der Stadt Hagen 
beauftragt, dauerhaft dies zu gewährleisten. Notwendige Investitionsmaßnahmen zur 
Sicherung des Betriebs der Wasserwerke und des Wassernetzes sind durchzuführen.

4.
Die städtischen Vertreter in den Entscheidungsgremien von Enervie / Mark E  werden 
aufgefordert, die entsprechenden Beschlüsse zu initiieren und durchzusetzen. Der 
zwischen der Stadt Hagen, der Stadt Lüdenscheid und der Enervie geplante 
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Konsortialvertrag ist entsprechend abzufassen. 

 Kurzfassung
Entfällt

Begründung
Siehe Anlage

  


